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(Bin 23errat
Gs hapert in paar weisheitsschweren Köpfen

Der neueren, helvetischen Gesellen,

Und sie befleissen sich, gar trübes ÜJasser

Zu schöpfen aus verräterischen Quellen.

Sie kommen zu der ethischen Erleuchtung,

jetzt sei es Zeit, die UJaffen wegzuscbmeissen,

Und es gelinge, mit dem ßeldenstücke,

Den ew'gen Srieden fromm herauszubeissen.

Sagt das den ïiihrem doch im Uleltkonflikte,
Die kein Recht mehr der îîîenschen anerkennen

Und nicht dem Cande, wo nur für den frieden

In diesem Kampf die Rochwachtfeuer brennen!

Der Ceufel mög' euch euern Rat prämieren
Das vierte Jabr behaupten wir die Grenze,

Und jetzt wollt ihr den tapferen Soldaten

Den Segen spenden durch ehrlose Kränze!

Ihr solltet euch genieren in der Seele,

Und ihr diskreditiert die Eidgenossen

Und seid bei jedem Rat zum UJohl der ßeimat

îiir alle Zeiten sieber ausgeschlossen.

s hat noch der gesunde Geist des Uolkes

Genug der tapferen und treuen mannen

Und wird, so lang' der ïreibeit Berge stehen,

jflus seinen Reihen den Uerrat verbannen «ud. 2iCbcriD

ßieper Gtanispediculus!
2Sir 2<atolliken hapen das neie Bahr

gut angejehoffen. Stanispediculus und ich

bin in der moti4ten ßoffnung, daf} roir,
refp. unfere heulige kattoilifche Kehligion am
©glfefter den Örietens-2Iobelpreif3 bekommen,

intern roir die l3igen jlnd, roo die
andern nicht bif3 auf die SRannfchätten-
knepfe aufräfen roollen: fogar die Kuffen.
roo nur galifiertkattollifch find, agithieren 4

den Srieten, roo harhingegen die 2Ia3ioh-
naliften, die Kehbublikaner, die Kadikahlen,
die Sündikahliften, die 2Ia}ifo3iehaliften,
fpe}ialiter aber die unheulbar Ctngläupigen
ennet dem 2Baffer die Krier-10e fletfchen,
daf) fich der ftt ©otjeibeiuns im tunkelften

2Binckel der fielle oor ihnen ferkricht.
2Bo ich der Cäufenbett forgeiefen hape,
roas der englifche Coisl am Samstag den

Srolethaariem forrungen hat, find 3hr die

©chnupftrepfen unter der Secke 3U Gis-
3äbfen gefrohren,

3ntem ich hofe, der ßeuligc Satter roerde

auf33iehn, befor die 23ratelli 3hn mit 1

Seutfchroeihcr ferroechslen, griifet Sich Sein
femper 3er Gadispediculus.

oiidiio

Ode an das,îpopolo d'£jtalia*
O p3opolo", 0 ..^îopolo",
2Bas roüteft du denn immer fo?
28as haben roir dir denn getan,
3af3 du beftändig bellft uns an?

Slick' doch im eignen Cand umher,
3)a gibt es immerhin noch mehr
ÎDer ärgerlichen, fchlimmen Sachen,
S)ie du kannft helfen beffer machen.

O, fuch' den Spruch doch 3U begreifen:
2Sas roillft du in die öerne fchroeifen?
®enn fich', das ©ute liegt fo nah"
3m fchönen Cand gtalia.
Oder roillft du, roas 3U merken,
Sem Sundesrat das Kückgrat ftärken,
Samit er find't das rechte 2Sort
Sür eure Schroei3erhet)e dort?

3n diefem Salle, Sopolo",
Sind auch roir deines 2Sütens froh,
Und gehen gütlich mit dir einig.
Sind gan3 genau derfelpen ^Reinig".
£Drum belle, belle immer3u,
3ag' unfer Cand aus feiner Kuh',
Samit es endlich bei dem Spucken
Sergifjt. fich ftändig feig 3U ducken. 0mar
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Cin Verrat
Ls hapert in paar weisheitsschweren Möpsen

ver neueren, helvetischen Kesellen,

Unä sie besleissen sich, gsr trübes Äasser

schöpfen aus verräterischen Ouellen.

5ie kommen ?u äer ethischen t-rleuchtung,

Zet?t sei es ^eit, äie lltaksen weg^uschmeissen,

Unä es gelinge, mit äem beläenstücke,

Den eu)'gen Frieäen fromm heraus?ubeissen.

5sgt äss äen Führern äoch im Aeitkonflikte,
vie kein hecht mehr äer Menschen anerkennen

Unä nicht äem Lanäe, wo nur tür äen Frieäen

In äiesem Kamps äie bochwachtteuer brennen!

Der Leusel mög' euch euern kat prämieren
Das vierte ^jahr behaupten wir äie <Zren?e,

llnä jetzt wollt ihr äen tapferen Soläaten

Den 5egen spenäen äurch ehrlose kränze!

Ihr solltet euch genieren in äer 8eele,

llnä ihr äiskreäitiert äie Kiägenossen

llnä seiä bei jeäem kat ?um Aohl äer Heimst

Für alle leiten sicher ausgeschlossen.

C; hat noch äer gesunäe Leist äes llolkes

«Zenug äer tapferen unä treuen Mannen

llnä vvirä, so lang' äer Freiheit öerge stehen,

Uus seinen keihen äen llerral verbannen «à A-o-rin

Lieper Stanispecli'culusî
Wir Ratoiiiksn kapen clas neie Iakr

gut angeschossen. Stanispeäicuius unci ick
bin in cier moti4ten Kossnung. ciaß wir.
resp, unsere keuiige kattoiiisckeRebiigion am
Sgisester cien Srietens-Nobeipreiß bekommen,

intem wir ciie lzigen sinci, wo ciie

anciern nickt biß aus ciie Rlannscbätten-
knepse ausrasen wollen: sogar clie Russen.

wo nur galisiertkattoliisck sincl. agitkieren 4
clen Arielen, wo Korkingegen ciie Raziob-
naiisten. clie Rekbubiikaner. clie Raäikabien.
äie Sünclikakiisten. ciie Rozisoziebaiisten.
speziaiiter aber ciie unbeuibar (tngiäupigen
ennet ciem Wasser ciie Rriex-iOe sietscben.

claß sick 6er -f"j"j- Gotzeibeiuns im tunkeisten

Winckei cier Keiie vor iknen serkrickt.
Wo ick 6er Läusenbett sorgeiesen kape.
wos äer engliscbe Loisi am Samstag äen

Broietbaariern forxungen kat. sinä Ibr äie

Scknupstrepfen unter äer Tecke zu Eis-
zäbsen gesrokren.

Intem ick bose. äer Keulige Rätter weräe
außziebn. besor äie Brateiii Ibn mit I

Teutsckweitzer ferrvecbslen. grüßt Tick Tein
semper 2er Laäispeäicuius.

LDiicZiici»

0(!e an das .Popoio 6Ita!ia'
<Z Popoio". o Popoio".
Was wütest äu äenn immer so?
Was kaben wir äir äenn getan.
Doß äu bestänäig bellst uns an?

Blick' äocb im eignen Lanä umker,
Da gibt es immerbin nock mekr
Der ärgeriicken, scbiimmen Sacken.
Die äu kannst beisen besser macben.

O. suck' äsn Spruck äock zu begreisen:
Was willst äu in äie Gerne scnroeisen?
Denn siek'. äas Gute liegt so nab"
Im sckönen Lanä Itaiia.
Oäer willst äu. was zu merken.
Dem Bunäesrat äas Rückgrat stärken.
Damit er sinä't äas recbte Wort
8ür eure Scbweizerbetze äort?

In äiesem Salle. Popoio".
Sinä auck wir äeines Wütens srob.
(tnä geken gänziick mit äir einig.
Sinä ganz genau äerseiben Rleinig".
Drum belle, belle immerzu.
Jag' unser Lanä aus seiner Rub'.
Damit es enälicb bei äem Spucken
Bergißt. sicb stänäig seig zu äucken. à-»
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Ltuss-
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ZU dl»ig5ten l^sbrik- preisen

«MvöMV« VOtt«V

lZNrlrtrlll^INNLLl- S1 I»1c:«ttNic»^ll.t-l

smâssis übsrrs.sebt sinà ^IIs Oarnoo unä
Herren keim vurobblättsrn cisr bookints-

rsissutsn unä sskr dslskrsncisn IZrosokürs übsr intiros UvMsns,
Vorsiobt nnà Xosmstik. iVlàn vsrlsnZs äissslbs noob dsuts untsr
LsilsKunA von nur ?r. 1. in lVIarksn clirskt vom Vortsssvr vr.
á. Limps.se, Oaso kbüns 6303, Kvnk. ^ntrsZsn v«ràsn Zràtis
M^visssubâ bsantvortst.

Zrîesmarken-
^"I^^^àn-

unà Verkauf, r»il»en.

f. fournler's I^ac-bt., Kens

2 lvlllitsrstrssss 2

8l>e.Isl8e8e>làlt tilt Zàintllell»

il lliil

kür oUl-isro u. 8olâi»ten
«n xros uncl en cists.il

Fabrikation von IVIilitàr-
ìlVàsvl>o8àekvn

tMKMMMMMWW

Wm Mlîii:
ààcktnissckviicke jZnergisiosixkeit,
Verxesslickkeit etc. keilt äie devitkrte
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